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                                                        P r e s s e m i t t e i l u n g

FDP: Urlaubsknöllchen nicht vollstreckbar!
2005 haben die EU-Justizminister beschlossen, in einem EU-Mitgliedsstaat gegen Verkehrssünder verhängte Geldbußen gegenseitig anzuerkennen und ab 70 € auch zu vollstrecken. Der Bundestag hat das Gesetz zur Umsetzung des Beschlusses am 8.7.2010 verabschiedet. Der Bundesrat wird voraussichtlich am 23.9.2010 darüber befinden, ob er das Gesetz passieren lässt oder aber den Vermittlungsausschuss anruft. Das Gesetz kann also frühestens im Herbst in Kraft treten. Autofahrer können daher für während der Sommerferien im EU-Ausland begangene Verkehrssünden noch nicht belangt werden, wenn sie schon nach Deutschland zurückgekehrt sind. Eine Ausnahme bilden Österreich und die Niederlande, hier gibt es bereits ein Vollstreckungsabkommen. Gleichwohl sollten Autofahrer sorgfältig prüfen, ob sie nicht für etwaige Verstöße geradestehen sollten. Denn es kann zu einer Vollstreckung in dem Reiseland kommen, z.B. bei der Wiedereinreise oder im Rahmen einer Verkehrskontrolle. Soweit einige Staaten Anwälte oder In​kassounternehmen mit der Eintreibung beauftragen, ist dies völkerrechtlich nicht unproblematisch. Erhebung und Eintreibung von Bußgeldern sind grundsätzlich nur im Wege der internationalen Amtshilfe möglich. Zivilrechtlich sind derartige Ansprüche nicht durchsetzbar (so AG Münster, DAR 95, 165). Sofern man gleichwohl zahlen möchte, sollte dann nur das Bußgeld bezahlt werden.
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